
 
 
 
 
 
 
 

 

Vorrausetzungen der Programmgestaltenden: 
 



 Ihre Expertise und ihr Künstlerinnen- und Künstlernetzwerk stellt sicher, eine Veranstaltung 
in der Größenordnung (ca 2.200 Personen Kapazität Freilichtbühne) reibungslos zu 
veranstalten. 

 Wünschenswert für die Kulturverwaltung wäre es, wenn Sie in Augsburg oder Umgebung 
ansässig sind und/oder Bezug zur Augsburger Kulturszene haben.  

 Aber auch Programmveranstaltende aus anderen Regionen sind herzlich eingeladen, sich 
zu bewerben.  

 
Verpflichtungen der Programmgestaltenden: 
 

 Eigenverantwortliche Buchung des künstlerischen Acts  
 Bezahlung der Künstlergage sowie aller notwendigen Nebenkosten 
 Betreuung des künstlerischen Acts am Veranstaltungstag (Hospitality) 
 Meldung und Entrichtung der GEMA-Gebühren 
 Bezahlung der Beiträge zur Künstlersozialkasse  
 Verpflichtung zur Rückabwicklung des Ticketings auf eigene Kosten im Falle einer 

witterungsbedingten Absage der Veranstaltung bzw. aus Gründen, die der 
Programmveranstaltende zu vertreten hat.  

 Einhaltung der Lärmschutzvorgaben (siehe beiliegende Information) 

 
Notwendige Angaben bei einer Bewerbung: 
 

 Beschreibung der Veranstaltung 
 Angabe des Wunschtermins (idealerweise auch mit Angabe eines Alternativtermins) im 

Zeitraum von  
 Angabe und Beleg durchgeführter Veranstaltungsformate in einer vergleichbaren 

Größenordnung 
 Zielgruppe der Veranstaltung sowie erwartete Besuchendenzahl 
 Übermittlung der technischen Bühnenanweisung des Acts aus dem aktuellen bzw. 

kommenden Jahr 
 überblicksmäßiger Kosten- und Finanzierungsplan für die geplante Veranstaltung mit 

Nennung des Eintrittspreises (Empfohlene Netto Eintrittspreisspanne: 35,- € bis 55,- €)  

Auswahlverfahren:  
 
Über die Zuschläge für eingereichte Veranstaltungskonzepte wird eine Programmkommission mit 
folgenden Mitgliedern entscheiden:  
 
 der Referent für Kultur, Welterbe und Sport  

 eine Vertretung des Kulturamtes  

 einer Vertretung des Staatstheaters  

 einer Vertretung des Kulturbeirats  
 
Bewertungskriterien: 
 

 künstlerische Eignung  



 Berücksichtigung der Diversität der Stadtgesellschaft und Kultur  
 künstlerische Eigenständigkeit der jeweiligen Programmvorschläge  
 Leistungsfähigkeit zur Durchführung einer Veranstaltung dieser Größenordnung 
 besondere Berücksichtigung lokaler Künstlerinnen und Künstler und lokaler 

Veranstaltenden  
 Vielfalt des Gesamtprogramms  
 eine deutliche Unterscheidung zum Programm des Staatstheaters Augsburg  

Basis für eine Kooperation ist ein noch zu schließender Vertrag mit der Stadt Augsburg, falls das 
jeweilige Veranstaltungskonzept eine Zusage erhält.  
Mit der Bewerbung auf einen Veranstaltungstermin wird kein Rechtsanspruch auf die 
Durchführung der Veranstaltung begründet. 
Die Stadt Augsburg steht nicht für das finanzielle Risiko der Veranstaltung ein.  
 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 4. Juli 2025 (Phase 1) bzw 16. November 2025 
(Phase 2). 
per Mail an freilichtbuehne@augsburg.de oder per Post an das Referat für Kultur, Welterbe und 
Sport, Karolinenstraße 17, 86150 Augsburg. 
Telefonische Rückfragen: 0821/324-3069 
Die Entscheidung über das Programm 2026 wird bis spätestens 18. Juli 2025 (Phase 1) und 28. 
November 2025 (Phase 2) getroffen.  
In Phase 1 werden bis zu 50% der zu Verfügung stehenden Spieltage vergeben, in Phase 2 
stehen die weiteren Spieltage zur Vergabe bereit. Das zweiphasige Programmvergabeverfahren 
soll vorrangig privatwirtschaftlichen Akteurinnen und Akteuren ermöglichen, sich besser auf die 
aktuellen Vorlaufzeiten in der nationalen Programmplanung einstellen zu können.  
Ein Ticketverkaufsstart für das Gesamtprojekt ist zum Dezember 2025 ist geplant. 

 
Geplante technische Rahmenbedingungen vor Ort:  
 
Bühne:  
Spielfläche: 9x9 Meter  Dach: 10x10 Meter  Lichte Höhe: 6,0 Meter 
 
Ton:  
PA: 24 L-Acoustic Kara II, 8 L-Acoustic KS28, 4 L-Acoustic Arcs Wide, 6 L-Acoustic X8 
Monitoring: 2 L-Acoustic SB18, 12 L-Acoustic X12 
FoH: Yamaha CL5, L-Acoustic P1 
FoH Stage Rack: 1 Yamaha – Rio 3224 – D2, 1 Yamaha – Rio 1608 – D2 
FoH Stage Rack: 1 Yamaha – Rio 3224 – D2, 1 Yamaha – Rio 1608 – D2 
 
Licht:  
Front, Middle und Backtrussing: Ausreichend Blinder 2 Light & 4 Light, Martin Mac Aura XIP, 
Martin Atomic 3000 LED, Ayrton Diabolo S  
Floorsetup und Ambiente der Spielstätte: Ayrton Diabolo S, Martin MAC Viper Profile, Cameo Zenit 
W600 SMD Fluter 
 
FoH:  
grandMA2 - light 
 
Riser: 
8-16 NivTec Platten, Rollen und Höhen bis 60 & 100 cm 



 
Mikrofone: 
Standardmikrofonset und Stative für Vollbandproduktion (Keine Orchesterbestückung) 
 
Allgemein: 
Dayblack & Backdropstange vorhanden 
2 Smoke Factory Enterprise TC4, 2 Factory Tour Hazer II, entsprechende Lüfter 40-50cm  
Nicht gegeben, nach städtischer Vergabe der Technik, aber selbst zubuchbar (Kosten werden vom 
Mitveranstaltenden getragen): 
KEINE Monitorworld On Stage (Mastertent Anbau) 
KEINE Backlineworld On Stage (Mastertent Anbau) 
KEINE Verfolger  
 
Umbauflächen:  
Möglich über Rollriser im Orchesterzelt des Staatstheaters  
Nicht gegeben: 
KEIN überdachter Rollweg zur Bühne (ca. 8-10 Meter) 
 
Merchandise:  
Möglich über Orchesterzelt des Staatstheaters 
Nicht gegeben: 
KEIN Verkaufspersonal und Wechselgeld über die Stadt Augsburg (Keine Fee) 
 
Geplante Produktionsrahmenbedingungen vor Ort:  
 

 



Nicht gegeben: 
 
KEINE Absperrbarkeit aller Räume sowie begrenzte WIFI-Kapazitäten. 
 

Für die zusätzlichen Sitzplätze wird zur Umsetzung folgendes notwendig: 
 

 
o 

 
o 

o 

VStättV konform in bis zu 220 Stehplätze umgewandelt werden.  
 



Für die zusätzlichen Stehplätze wird zur Umsetzung folgendes notwendig: 
 

 
o 

 

 
 

o 

 

o 

 

 
Lärmschutzvorgaben aus dem Ordnungsbescheid (Jahr 2024):  
 




